
231

übrige Europa mit Kopien und Nachahmungen von Möbeln, Stoffen, Ge-

brauchsgegenständen jener Zeiten; die einzige Konzession an die späteren
Epochen bildet vielleicht noch ein Kompliment vor der Zeit der „Restau-

mehrjeneunbestritteneHerrschaft 33:; xüberEuropageübthat,wieindenfrühergenanntenPerioden. {P ffDenBesuchernderJahrhun- Lyfiwiii:dertausstellungvonIgoowardiese
Tatsacheeineauffallende.Der flfjä- ß QVI1.- i"GlanzpunktderAbteilungenfür "iliiäfl; grrrfvjfgif;Innenkunstwarindenzahlreichenwliiviumimmul.ß wiiäiwiilin"l
retrospektivenSchaustellungenzu "i"l,
suchenundheutedürftendieVer- L5' i- lhältnisseaufdiesemGebietekaum 41 ' v}.
wesentlichanders liegen,wie der jjq
Spottbeweist,mitdemFrankreich ' "
diemoderneBewegunginanderen l aLandernverfolgthat.[alleJene (A JKreise,welchenFrankreichheute bywwüi: „7nochalsdasVorbild l _rrF? a); .1,ggtellüiächäacäsg] t, s 16 ue e ' j_ "i
vonmaßgebendenEinflüssen,werdenäwrfßi Äygägvlü.jederNeuerungkühl gägßf-zlgsäghäjfäiif_ W.Ü!"lL1
ablehnendgegen-u,überstehen.Wesentlichan- güäärlwfäggß?ffdersliegtdieSachejÜEiäiiälähöues" in!"i
inEngland,daslange 9,53111? WM_i,frZeitalsbarbarisch913532555315- fyii i
inKunstfragenver- iffschrienwar. 45""Sicherist,daß
auchdortnochein ß
großerkonservativer e

der Öbersten BettderMariaAntoinetteinVersailles,nachajox
Schichten der Be-

völkerung seine Anregungen und Belehrungen bei Geschmacksfragen in
Frankreich sucht, es ist aber auch schon lange festgestellt worden, daß be-
sonders auf dem Gebiet der Malerei die große Umwälzung des modernen

Geschmacks ihren Ursprung in England hatte und von dort den Weg nach
Frankreich nahm. Und auf dem ganzen großen Gebiet der modernen


